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144. Kundmachung betreffend die Abhaltung des Kolloquiums im Habilitations-
verfahren Dr. Wolfgang Weirer 

 
Das im 1. Abschnitt des Habilitationsverfahrens Dr. Wolfgang Weirer (Kateche-
tik/Religionspädagogik und Fachdidaktik Kath. Religion) zu bestreitende Kolloquium findet am 
 

Dienstag, 09.03.2004, 09.00 Uhr s.t. 
im Seminarraum IV, Karl-Rahner-Platz 3/Parterre 

 
statt. Gemäß § 28 Abs. 6 UOG ist das Kolloquium eine öffentlich zugängliche Aussprache mit dem 
Habilitationswerber, in der insbesondere auf die Gutachten einzugehen ist. Der Habilitationswerber 
wird seine neuen Forschungsergebnisse vorstellen. 
Das Habilitationskolloquium steht unter dem Thema: „Bologna – und was nun? Zum ‚Aufbau eines 
europäischen Hochschulraumes’ aus theologisch-religionspädagogischer Perspektive.“ 
 

Univ.-Prof. Dr. Matthias Scharer 

Vorsitzender

145. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach „Paläontologie“ an Herrn Dr. Wolfgang METTE 

 
Herrn Dr. Wolfgang METTE wurde gemäß § 28 Abs. 7 UOG mit Bescheid vom 13.02.2004 die 
Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach „Paläontologie“ verliehen. 
 
 

für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN

146. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach „Geologie“ an Herrn Dr. Hugo ORTNER 

 
Herrn Dr. Hugo ORTNER wurde gemäß § 28 Abs. 7 UOG mit Bescheid vom 13.02.2004 die Lehrbe-
fugnis als Universitätsdozent für das Fach „Geologie“ verliehen. 
 
 

für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN
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147. Ausschreibung der Franz Gschnitzer-Förderungspreise 2004 durch die 
Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Innsbruck 

 
Die Rechtswissenschaftliche Fakultät lädt erneut Angehörige unserer Universität (vor allem Studie-
rende) oder Absolventen/innen ein, sich um einen Franz Gschnitzer-Förderungspreis 2004 zu bewer-
ben. Statutengemäß wird dieser Preis jährlich zur Anerkennung und Förderung hervorragender 
rechtswissenschaftlicher Leistungen vergeben. 
 
Der Preis kann an bis zu drei Bewerber/Bewerberinnen verliehen werden. Die Höhe des einzelnen 
Preises beträgt bis zu € 2.200,--. 
 
Ausgezeichnet werden wissenschaftliche Arbeiten wie Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitations-
schriften, Monographien oder Forschungsprojekte. Ausgezeichnet werden können sowohl veröffent-
lichte oder abgeschlossene, als auch unveröffentlichte Arbeiten/Manuskripte, allenfalls auch Zwi-
schenberichte und Exposés über größere Forschungsprojekte zu deren weiterer Förderung. (Bereits 
erhaltene andere Teilförderungen stellen kein Hindernis dar.) 
 
Bewerbungen sind bis zum 19. April 2004 an das Dekanat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
(unter Vorlage eines abgeschlossenen oder publizierten Manuskriptes und des erforderlichen Nach-
weises einer Nahebeziehung zu unserer Universität) zu richten. 
 
Die Franz Gschnitzer-Förderungspreise 2004 werden in feierlicher Form im Laufe des Wintersemes-
ters 2004/05 übergeben. 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karl Weber 

Dekan

148. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Die Leiterin des Institutes für Informatik bevollmächtigt hiermit Frau Dr. Barbara Weber bis auf Wi-
derruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung der ihr als Projektleiterin verantwort-
lich übertragenen Projekte notwendig sind. Für eine Überschreitung der Bevollmächtigung haftet die 
Bevollmächtigte persönlich. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Sybille Hellebrand 

Die Leiterin des Institutes für Informatik
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149. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Wirtschaftstheorie 

 
Am Institut für Wirtschaftstheorie, -politik und –geschichte der Sozial- und Wirtschaftswissenschaft-
lichen Fakultät der Universität Innsbruck ist die Position einer Universitätsprofessorin oder eines 
Universitätsprofessors für  
 

„Wirtschaftstheorie“ 
 
(befristet auf 6 Jahre) zu besetzen. Das privatrechtliche Arbeitsverhältnis wird mit der juristischen 
Person des öffentlichen Rechts Leopold Franzens Universität eingegangen. Nach Ablauf der Ver-
tragsdauer kann bei entsprechender Evaluierung eine Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhält-
nis erfolgen. 
 
Von Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, dass sie sowohl in der theoretischen als auch in 
der empirischen Forschung (speziell in deren Verbindung) ausgewiesen sind. In der Lehre ist das 
Fach Makroökonomik in Grund- und Hauptstudium zu vertreten. Die Mitwirkung in der ökonometri-
schen Ausbildung ist erwünscht.  
 
Eine Habilitation bzw. gleichzuhaltende wissenschaftliche Leistungen sowie Publikationen in inter-
national renommierten wissenschaftlichen Zeitschriften werden vorausgesetzt.  
 
Die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät strebt die Erhöhung des weiblichen Anteils an 
ihrem wissenschaftlichen Personal an und ermutigt daher qualifizierte Wissenschaftlerinnen zur Be-
werbung. Gemäß dem Frauenförderungsplan werden Frauen, die sich um diese Planstelle bewerben, 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen.  
 
Interessierte werden dringend ersucht, nähere Informationen beim SoWi-Dekanat anzufordern (e-
mail: SOWI-Dekanat@uibk.ac.at, Tel.: ++43/512/507-7002, Fax: ++43/512/507-2840) bzw. nähere 
Informationen betreffend beizubringende Unterlagen unter der Internetadresse: http://sowi.uibk.ac.at 
abzurufen. 
 
Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem Fragebogen 
(http://www.uibk.ac.at/c/c4/c401/jobs/fragebogen.html) sind an den Dekan der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaftlichen Fakultät, O. Univ.-Prof. Dr. John-ren Chen, SoWi-Dekanat, Universitäts-
straße 15, A-6020 Innsbruck (Frist der Bewerbung: Einlangen bis spätestens 20. März 2004) zu rich-
ten. 
 
 

O. Univ.-Prof. Dr. John-ren Chen 

Dekan



- 246 - 

150. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

 
An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: GEIW-2379 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Institut für Amerikastudien ab sofort auf 2 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Anglistik/Amerikanistik 
(Magisterium). Aufgabenbereich: v. a. Medien. 
 
Chiffre: NATW-2386 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (Ersatzkraft), Institut für Experimentalphysik ab sofort bis 
30.09.2004. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Doktorat 
Experimentalphysik. Erfahrung im Bereich der experimentellen Quantenoptik, besonders mit 
gespeicherten Atomen und Ionen, Laserkühlung, experimentellen Quanteninformation; Aus-
landserfahrung erwünscht. Erwünscht: Kenntnisse in Quanteninformationsverarbeitung mit 
gespeicherten Ionen. Aufgabenbereich: Zugeteilt der AG Prof. Dr. Rainer Blatt "Quantenop-
tik und Spektroskopie".  
 
Chiffre: NATW-2394 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (halbbeschäftigt), Institut für Experimentalphysik ab 
16.03.2004 auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrich-
tung: Physik. Experimentelle Erfahrung im Umgang mit Lasern und Optik. Erwünscht: 
Kenntnisse in Laserkühlung, Atomfallen und Bose-Einstein-Kondensation. Erfahrungen mit 
Ultrahochvakuumtechnik. Aufgabenbereich: Mitwirkung in Lehre und Forschung, zugeteilt 
der Arbeitsgruppe Prof. R. Grimm "Ultrakalte Atome und Quantengase". 
 
Chiffre: NATW-2322 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (halbbeschäftigt), Institut für Organische Chemie, Abt.: 
Organische Chemie ab sofort auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstu-
dium, Fachrichtung: Chemie. Aufgabenbereich: Mitarbeit im Lehr- und Forschungsbetrieb. 
 
Chiffre: NATW-2323 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (halbbeschäftigt), Institut für Organische Chemie ab sofort 
auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Chemie. 
Aufgabenbereich: Mitarbeit im Lehr- und Forschungsbetrieb. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 10. März 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Ab-
geltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
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Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
 
Die Ausschreibung mit der Chiffre-Nr. REWI-1984 vom 04. Februar 2004 wird storniert, da sie be-
reits im Mitteilungsblatt vom 21. Jänner 2004 veröffentlicht wurde!!!! 
 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur

151. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: GEIW-2356 
Sekretär/in (halbbeschäftigt), Institut für Anglistik, Abt.: Sekretariat ab sofort. Voraussetzun-
gen: Sehr gute Englischkenntnisse, sehr gute EDV-Kenntnisse (Internet, Office, Datenban-
ken). Erwünscht: abgeschlossene Handelsschule oder ähnliche Ausbildung, Erfahrung in 
Büroarbeit, Einsatz- und Kommunikationsfreude, selbständiges Arbeiten, Flexibilität (auch 
zeitlich, ev. Nachmittagsarbeit), Matura von Vorteil . Aufgabenbereich: Sekretariatsarbeiten, 
Organisation, Unterstützung im Lehr- und Forschungsbetrieb (Schreibarbeiten incl. Manu-
skripte und Druckvorlagen, Betreuung der Studierenden). 
 
Chiffre: GEIW-2388 
Sekretär/in (halbbeschäftigt), Institut für Anglistik, Abt.: Sekretariat ab sofort. Voraussetzun-
gen: sehr gute Englischkenntnisse, sehr gute EDV-Kenntnisse (Internet, Office, Datenban-
ken). Erwünscht: abgeschlossene Handelsschule oder ähnliche Ausbildung, Erfahrung in 
Büroarbeit, Einsatz- und Kommunikationsfreude, selbständiges Arbeiten, Flexibilität (auch 
zeitlich, ev. Nachmittagsarbeit), Matura von Vorteil. Aufgabenbereich: Sekretariatsarbeiten, 
Organisation, Unterstützung im Lehr und Forschungsbetrieb (Schreibarbeiten incl. Manu-
skripte und Druckvorlagen, Betreuung der Studierenden). 
 
Chiffre: NATW-2385 
Sekretär/in (halbbeschäftigt), Institut für Biochemie ab sofort. Erwünscht: Erfahrung im Sek-
retariatsbereich (Buchhaltung), Englischkenntnisse, gute EDV-Kenntnisse. Aufgabenbereich: 
Buchführung, Bestellwesen, allgemeine Verwaltungsaufgaben. 
 
Chiffre: NATW-2387 
Laborant/in, Institut für Experimentalphysik ab sofort. Voraussetzungen: Fachschulausbil-
dung oder abgeschlossene Lehre in Maschinenbau. Erwünscht: Selbständiges, flexibles Ar-
beiten in der Werkstätte des Instituts, Teamgeist. Aufgabenbereich: Ausführen von Entwür-
fen, Neukonstruktionen und Weiterentwicklung von wissenschaftlichen Geräten und Appara-
turen; Herstellen von komplexen Bauteilen; konventionelles Drehen; CNC-Fräsen. 
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Chiffre: PERS.Abt.-2415 
Angelernte/r Mitarbeiter/in (Ersatzkraft), Universitätssportheim Obergurgl ab sofort bis 
31.05.2004. Voraussetzungen: Bar/Servicemitarbeiter/in mit Erfahrung in der Gastronomie. 
Erwünscht: Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in, der/die sich durch Zuverlässigkeit, Freundlich-
keit und Ordnungsliebe auszeichnet. Aufgabenbereich: Bedienung unserer Gäste in Speise-
saal und Bar im Wechseldienst. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2375 
Hausangestellte/r, Zentrale Verwaltung, Abteilung für Gebäude und Technik ab sofort. Vor-
aussetzungen: Abgeschlossene Lehre als Elektroinstallateur. Erwünscht: Sehr gute Fach-
kenntnisse, Selbständigkeit, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur Weiterbildung, evtl. Kenntnisse 
im EDV-Bereich. Aufgabenbereich: Elektrikertätigkeiten und sonstige handwerkliche Tätig-
keiten im Bereich der Zentralwerkstätte der Universität Innsbruck. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2389 
Verwaltungsassistent/in, Zentrale Verwaltung, Quästur ab sofort. Voraussetzungen: Abge-
schlossene Handelsschule oder ähnliche Ausbildung. Erwünscht: Kenntnisse in der Persona l-
verrechnung und in der Buchhaltung. Aufgabenbereich: Rechnungsfachdienst v3, Besol-
dungsstelle. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2424 
Assistent/in des Vizerektors, Büro des Vizerektors für Forschung der Universität Innsbruck 
ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossenes Hochschulstudium, hervorragende Englisch-
kenntnisse, Erfahrungen im Rahmen von nationalen und/oder internationalen Drittmittelpro-
jekten, und/oder einschlägige Erfahrungen aus dem Wissenschaftsbetrieb, sehr gute EDV-
Kenntnisse. Erwünscht: Kenntnisse universitärer Strukturen, weitere Fremdsprachen, Kennt-
nisse auf dem Gebiet der Dokumentation und/oder Evaluation. Aufgabenbereich: For-
schungsdokumentation und –evaluation. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 10. März 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Ab-
geltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur

 


